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Auguſt und September werden von allen Reichs
poſtanſtalten in Halle von der unterzeichneten Expedition
und den bekannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition

Der freiberger Sozialiſtenprozeß
Jn dem Urtheil des freiberger Landgerichtes welches neun

ſozialdemokratiſche Führer zu je neun beziehungsweiſe ſechs
monatlicher Gefängnißhaft verurtheilt iſt eine Angelegenheit
die ſich ſeeſchlangengleich ſeit dem Kopenhagener Sozialiſten
kongreſſe von 1883 durch mehrere Jahre fortſchleppte zu
vorausſichtlich endgiltigem Abſchluſſe gekommen Die Anklage
lautete auf Verſtoß gegen die S 128 und 129 des Straf
geſetzbuchs welche von der Theilnahme an geheimen Ver
bindungen handeln S 128 von der Theilnahme an ſolchen
Verhindungen die abſichtlich geheim gehalten werden oder zum
Gehorſam gegen unbekannte Obere oder zum unbedingten Ge
orſam gegen bekannte Obere verpflichten S 129 von der
heilnahme an ſolchen Verbindungen zu deren Zwecken oder

Beſchäftigungen es gehört Verwaltuugsmaßregeln oder die
Caleirhnng von Geſetzen durch ungeſetzliche Mittel zu hinter
treiben ie Verurtheilung iſt aufgrund des letztgedachten
Paragraphen mit beſonderer Berückſichtigung des erfolgreichen
und ſyſtematiſchen Vertriebs des züricher Sozialdemokraten
und ſonſtiger verbotener Literatur erfolgt der S 128 wurde
von der freiberger Strafkammer als nicht anwendbar erklärt
Dadurch erliſcht ein Theil des allgemeinen Jntereſſes welches
ſich dieſen gerichtlichen Verhandlungen zuwandte eine Verur
theilung gemäß S 128 würde für alle Parteiorganiſationen ein
mehr oder minder bedenkliches Präjudiz geſchaffen haben Die
Anwendung von S 129 trifft nur die ſozialdemokratiſche Partei
in ihrem Kampfe gegen das Ausnahmegeſetz alle übrigen
Parteien denen der Gebrauch der politiſchen Rechte un
verkümmert iſt bleiben dabei außer dem Spiele

Trotzdem iſt dieſes gerichtliche Verfahren ein ſehr bemerkens
werthes Ereigniß Nachdem ein Ausnahmegeſetz acht Jahrelang bald mit größerer bald mit geringerer Scharf im all

gemeinen aber doch mit rückſichtsloſer Energie durchgeführt
worden iſt um die ſozialdemokratiſche Organiſation zu zer
brechen wird wieder auf die Waffen des gemeinen Rechts
zurückgegriffen um den Zweck zu erfüllen für den das Aus
nahmegeſetz geſchaffen wurde Darin liegt wenigſtens mittel
bar ein Zugeſtändniß von der Unzulänglichkeit des Sozialiſten
geſetzes Das angeblich unzulängliche gemeine Recht ſoll nun
doch erreichen was dem Ausnahmegeſetz trotz ſeiner wunder
wirkenden Kraft zu erzielen nicht beſchieden geweſen iſt Die
ſozialdemokratiſche Partei ſoll zwiſchen dem Ausnahmegeſetze
und dem Strafgeſetze in eine Art Zwickmühle genommen
werden Es liegt auf der Hand daß eine ſolche Taktik die
ſchwerſten Bedenken hervorrufen muß die ſchwerſten Bedenken
vor allem vom Standpunkte der Rechtspflege und der Recht
ſprechung aus wie groß und verbreitet dieſe Bedenken
namentlich auch in juriſtiſchen Kreiſen ſind beweiſt die akten
mäßige Thatſache daß mehrere Staatsanwaltſchaften ablehnten
vieſe Anklage zu erheben und daß die chemnitzer Strafkammer
im vergangenen Herbſte die neun Angeklagten freiſprach Das
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Die Jubelfeier in Veidelberg
V

Heidelberg 5 Aug
Der Fackelzug welchen geſtern abend 9 Uhr die ſämmt

lichen ſtudentiſchen Korporationen unter Theilnahme vieler
alten Herren dem Großherzog als Rector magnificentissimus
mit allem ſtudentiſchen Pomp darbrachten war ein großartiges
Schauſpiel Ueber 2000 Fackeln und ſechs Muſikcorps be
fanden ſich in dem Zuge Als die Spitze des Zuges bereits
die alte Brücke überſchritten hatte war vom Neckarufer welches
doch einen freien Umblick bot das Ende noch nicht zu ſehen
Und als ſpäter der Zug ſich ſehr raſchen Schrittes durch die

S W bewegte dauerte ſein Vorüberziehen vor dem
enſter 25 Minuten Auf dem Balkon und an den Fenſtern

des Rathhauſes waren der Großherzog die Großherzogin der
Kronprinz und die anderen Fürſtlichkeiten ferner der Prorektor
und die Notabilitäten verſammelt Beim Vorbeiziehen wurden
den Allerhöchſten Herrſchaften enthuſiaſtiſche Huldigungen dar
gebracht Der Großherzog dankte dem Ausſchuß in den
wärmſten Worten

Um 10 Uhr 10 Min reiſte der Kronprinz ab der Groß
die Großherzogin die Prinzen und zahlreiche

otabilitäten gaben demſelben bis zum Bahnhof das Geleit
Als der Eiſenbahnzug ſich in Bewegung ſetzte brachte
der Oberbürgermeiſter ein dreifaches Hoch auf den Kron
prinzen aus

Heute morgen fanden in der der die Ehren
promotionen ſtatt über welche wir dereits ein Telegramm
ebracht haben Um 9 Uhr betraten unter Orgelklang Jhregl Hoheiten der Großherzog und die Frau Sroßber zogen

begleitet von ſämmtlichen am Feſte theilnehmenden Notabilitäten
das Gotteshaus und nahmen ihre Sitze am Ende des Mittel
ſ es vor der Rednerkanzel ein Nachdem das große Klop
tock ſche e welches vom akademiſchen Muſikvirektor

Wolfram für Chor und Orcheſter eingerichtet und der Uni
rer worden iſt verklungen war betrat der Pro

rektor Bekk er die Rednerkanzel und bielt eine Anſprache in
welcher er ſich über den tieferen Sinn der in der Verleihung

der höchſten akademiſchen

Reichsgericht vernichtete dies freiſprechende Urtheil indem es
den Grundſatz aufſtellte daß zu einer Verbindung nicht eine
ausdrückliche Willenserklärung der Theilnahme nothwendig ſei
ſondern daß eine ſolche Willenserklärung auch durch kon
kludente Handlungen erſetzt werden könne Erſt an der Hand
dieſes Grundſatzes gelang es das Urtheil in dem freiberger
Prozeſſe zu erzielen welches in Anbetracht des eben erwähnten
e wohl vor einer Vernichtung durch das Reichsgericht
ſicher iſt

Jn eine ausführlichere Kritik des Urtheils ſelbſt einzutreten
insbeſondere bezüglich der entſcheidenden Punkte nämli
erſtens ob das Daſein einer Verbindung im Sinne von 8 129
des Strafgeſetzes überhaupt bewieſen und zweitens ob den
neun Angeklagten die Zugehörigkeit zu dieſer Verbindung
nachgewieſen iſt müſſen wir uns verſagen Gleichviel ob die
Handhaben zu einer ſolchen Kritik vorhanden ſind oder nicht

wir wollen an der alten Sitte feſthalten Richterſprüche
nicht in den Zeitungen kritiſch zu zerlegen Dagegen können
wir den Ausdruck unſeres lebhaften Bedauerns darüber
nicht unterdrücken daß dieſer Prozeß mit aller Gewalt vor
die Gerichte des Landes gebracht worden iſt Weder das An
ſehen der Regierung noch das Anſehen der Rechtſprechung iſt
durch ihn erhöht worden wohl aber wird er der ſozial
demokratiſchen Partei neue Sympathien ſchaffen deren Gewinn
die neun Verurtheilten ihre an ſich ja allerdings verhältniß
mäßig hohen Strafen nur als leichte Nadelſtiche empfinden
laſſen wird Dies überhitzte Verfolgen der Sozialdemokratie
kann nimmermehr gut enden am wenigſten wenn es begleitet
wird von einem gänzlichen Verſiegen der ſozialreformatoriſchen
Beſtrebungen

Politiſche Ueberſicht
Der bereits geſtern kurz erwähnte Brief des franzöſiſchen

Kriegsminiſters Boulanger an den ehemaligen Prä
fekten Limbourg hat folgenden Wortlaut

Paris 3 Aug 1886
An Herrn Limbourg

Mein Herr Jn den Blättern ſind vier mit meinem Namen
unterzeichnete und an den Herzog von Aumale gerichtete Briefe
erſchienen Da der erſte offenkundig falſch war konnte ich die
Echtheit des Textes der anderen bis zur Wiedergabe der Origi
nale nicht erkennen Jch habe geſchwiegen Heute erkläre ich
daß die drei letzten Briefe diejenigen mit denen der Herr
Herzog von Aumale Sie betraute echt ſind
Ich will Jhnen die Gnade erweifen kein Urtheil zu fällen
über die Handlungsweiſe Jhres Gebieters noch über die Arbeit
die Sie verrichtet haben Auch gebe ich mich nicht zu Er
läuterungen über den Jnhalt dieſer Briefe her Sie könnten
dieſelben doch nicht verſtehen Sie waren Präfekt der Republik
um ſie zu verrathen ich bin Miniſter der Republik um ihr zu
dienen Jch diene ihr Jhnen und den Jhrigen zum Trotz
Jch habe Jhren Haß verdient und wünſche nichts dringlicher
als mich ſeiner auch ferner würdig zu zeigen

Als der Herr Herzog von Aumgle ohne Rückſicht auf die
militäriſchen Vorſchriſten unter dem Vorwande der Jagden und
zu einem Zwecke der heute deutlich erſcheint Offiziere um ſich
zu verſammeln ſuchte von denen viele ihm unbekannt waren
erhielt ich den Auftrag ihm die Vorſtellungen des damaligen
Kriegsminiſters zu übermitteln ich habe gehorcht Als die
Prinzenverſchwörung mich zwang zwiſchen meinem ebemaligen
Vorgeſetzten und der Republik zu wählen blieb ich der Republik
treu Als das Geſetz beſchloſſen war ließ ich es durchführen
Und wenn jemals die Aufwiegler Jhre Freunde den Einfall
haben ſollten vom Worte zur That überzugehen ſo wird der
Verfaſſer der Briefe an den Herzog von Aumale in ſchlichter
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aber nachdrücklicher Weiſe ſeine Pflicht gegen die Freunde des
Herzogs von Aumale erfüllen

Gez General Boulanger
Ueber den Kernpunkt der Frage weshalb er in der Deputirten
kammer und ſpäter wiſſentlich die Unwahrheit geſagt hat bis
endlich die Zeitungen die fakſimilirten Briefe vorlegen mußten
gleitet General Boulanger mit einer leichten Phraſe hinweg
Deshalb verdient er auch in vollem Maße die Zurechtweiſung
welche ihm Herr Limbourg öffentlich theil werden läßt und
zwar im Journal des Debats, welches folgende Erklärung
veröffentlicht S

Der Empfänger dieſes Briefes wird ſeinem Verfaſſer dem
General der in wenigen Tagen zwei mal öffentlich leugnete
was nach ſeinem eigenen Wiſſen die Wahrheit war, nicht die
Gnade erweiſen ihn für einen Fehdehandſchuh zu halten der
heute aufgehoben werden kann begnügt ſich damit ihn
dem Urtheile der Leute von Ehre und geradem Sinn zu unter
breiten

H Limbourg
Dazu bemerkt das Journal des Debats Da es dem
General Boulanger mit den Dementis nicht gelingt verſuch
er es heute mit Jmpertinenzen und Drohungen Der Zorn
bringt den Herrn Kriegsminiſter nicht nur um jedes Maß
ſondern um jedes Gefühl deſſen was man auch bei der
größten Unabhängigkeit des Herzens Denen ſchuldig iſt die
man ihres Eigenthums beraubte ehe man ſie aus ihrem Vater
lande vertrieben hat Herrn General Boulanger erübrigt
nur noch ſie erſchießen S laſſen wenn er es imſtande iſt
in der That das beſte Mittel ſeinen Gegnern Schweigen auf
zuerlegen und er zögert nicht zu erklären daß er bereit iſt
in ſchlichter aber nachdrücklicher Weiſe das zu thun was
er in liebenswürdiger Beſchönigung ſeine Pflicht nennt
Wir ſind davon überzeugt daß dies nur Ruhmredereien ſind
und daß General Boulanger unfähig iſt ſie durchzuführen
allein es erſcheint uns für die Ehre der Armee unumgänglich
daß ihr oberſter Führer ſeine Beiſpiele anderswo als bei dem
Kapitän Fracaſſe holt

Beide Häuſer des engliſchen Parlaments traten am
Donnerstag nachmittag 2 Uhr zu ihrer erſten Sitzung zu
ſammen Jm Oberhauſe wurden die neu eingetretenen
Pairs vereidigt Das Unterhaus nahm die Wahl des
Sprechers vor Auf den Antrag Birckbeck s welchen Gladſtone
unterſtützte wurde Peel und zwar einſtimmig gewählt Der
ſelbe nahm die Wahl an und betonte dabei die Wichtigkeit
der Aufrechterhaltung der Würde und Autorität des Prä
ſidiums des Hauſes die beſte Bürgſchaft für die Redefreiheit
und für die perſönliche Freiheit der Parlamentsdeputirten ſei
der Gehorſam gegen die Regeln und die Geſchäftsordnung des
Hauſes Die bevorſtehende kurze Seſſion des Parlaments
wird vorausſichtlich ſehr ruhig verlaufen da Dinge von
prinzipieller Tragweite gar nicht zur Verhandlung kommen
Darauf weiſt auch ſchon der Umſtand hin daß Gladſtone
ſich an den Verhandlungen des Parlaments gar nicht be
theiligen wird Jn einem Schreiben Gladſtone s ſagt derſelbe
infolge der großen Ermattung und der Arbeit
während der letzten ſechs Jahre ſehe er ſich ge
zwungen einige Ruhe entweder in England oder
im Auslande zu ſuchen er benachrichtigt alſo die mit
ihm korreſpondirenden Perſönlichkeiten daß er die m zu
gehenden Briefe nicht ſelbſt beantworten werde Ueber die
Taktik welche die liberalen Sezeſſioniſten zu beobachten
gedenken liegt die folgende telegraphiſche Mittheilung vor

London 5 Aug Jn der heute bei Lord Hartington
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ſtattgehabten Verſammlung der diſſentirenden Liberalen ſprach

Ehren liege verbreitete Hieran
ſchloß ſich die Verkündung der Ehrendoktoren durch die Dekane
der 4 Fakultäten Als der Name des Großherzogs verkündigt
wurde ſagte Dekan Baſſermann die Ehrenpromotion be
gründend Einem Fürſten fromm und mild einem echten
Theologen deſſen weiſe Regierung die Landeskirche geſtärkt
und ihr den Frieden gebracht hat dem Schöpfer der
Kirchenverfaſſung dem Fürſten der durch das was er iſt
und was er gethan hat auf der Höhe jenes Pfalzgrafen
e dem die Geſchichte den Beinamen des Frommen gegeben

at
Der Großherzog hatte ſich erhoben als der Dekan Baſſer

mann das Wort an ihn richtete und verneigte ſich am
Schluſſe von Baſſermann s Worten vor den in der Kirche
a n wette die ſich insgeſammt von ihren Sitzen erhoben
atten

Es wurden außer dem Großherzog in der theologiſchen
Fakultät noch zu Ehrendoktoren promovirt v Stoeßer
Präſident des evangeliſchen Kirchenrathes Prof Cornill in
Marburg Hofprediger Helbing in Karlsruhe Dekan Zittel
in Karlsruhe Kirchenrath Sehringer in Karlsruhe Pfarrer
Buis in Glarus ferner in der juriſtiſchen Fakultät der
Erbgroßherzog Frhr Bedens in Siebenbürgen Rudolf
v Bennigſen Geh Juſtizrath Dorn in Leipzig Landes
gerichtsdirektor Kiefer in Konſtanz en Koch in
Berlin Profeſſor R Schöll in München Senatspräſident
v Stoeßer in Karlsruhe Profeſſor Stubbs in rn
Henry Taine von der Akadémie frangaiſe Prof Willemsin Löwen Prof der Geſchichte Winkelmann in Heidelberg
Dr Zeumer in Berlin in der mediziniſchen Fakultät

er Direktor der Bergakademie in Berlin
apaſſo Superintendent der italieniſchen Staatsarchive

Graham Bell in Waſhington Prof Chevreul in Paris
Prof v Bayer in München Stagtsminiſter Jolly
Karlsruhe de Marignat in Genf Baron Nordenſkföld
in Stockholm der Präſibent der geographiſchen GeſellſchaftProf v Richthofen in Berlin Pro der Chemie Roscoe
in Mancheſter Werner Siemens in Berlin Profeſ or
Sir William Thomſon in Glasgow Profeſſor Toeplez
in Dresden in der philoſophiſchen Fakultät Staatsminiſter

in Hi

Turban in Karlsruhe Brioſchi Präſident der Akademia
dei Lineei in Mailand Prof Cayley in Cambridge Prof
Caperro in Neapel Profeſſor Cope in Philadelphia de
Candolle in Genf Oberbaurath Durm der Reſtaurator
der heidelberger Univerſität in Karlsruhe Oberſtlieutenant
im Generalſtabe Max Jähns in Berlin Geh Reg Rath
Prof Robert Koch in Berlin Prof Marſh in Newhaven
Amerika Prof Simon Newcombe in Amerika Prof

Powell in Amerika Prof Sweet in London der päpſtliche
Bibliothekar Enrico Stevenſon Sohn in Rom Prof J
W Strutt in England Lord Rayleigh in England
Dr Toepke in Heidelberg Prof Pflüger in Bonn Prof
Pegorini in Rom

Die Dekane aller vier Fakultäten hatten bevor ſie die
Doktorpromotionen verkündeten die allgemeinen Geſichtspunkte
entwickelt nach welchen bei der Auswahl von ihnen verfahren
worden ſei Mit einem Satz aus Händel s Tedeum und
unter Orgelklang ſchloß die Feier er Großherzog und die
Großherzogin hielten darauf noch einen Cercle ab Der Groß
herzog dankte dabei dem Dekan Baſſermann für die ihm durch
die Promotion zum Doktor der Theologie zutheil gewordene
Ehre er werde dieſelbe für die Jahre die ihm noch vergönnt
eien erſt ganz zu verdienen beſtrebt ſein Die Frau Groß
erzogin ſprach dem Dekan der juriſtiſchen Fakultät Prof

chulze ihre große Freude über die Ernennung des Erbgroß
herzogs zum Dr jur aus

Heute nachmittag findet im Schloſſe in Karlsruhe Empfan
und Diner der Delegirten und Wo ſtatt die ſich
mittels Extrazuges dahin begeben es gegen 400 Ein

ladungen ergangen iMit der Verkündigung der Ehrenpromotion hat der offizielle
akademiſche Theil der Feierlichkeiten ſein Ende erreicht Das
Wetter iſt bisher ſehr günſtig geblieben e früh war der
Himmel bewölkt und man mußte ſich der Vorſicht halber mit
dem Regenſchirm bewaffnen Jetzt aber um Mittag dringt die
Sonne durch und ſo ſteht zu hoffen daß morgen der

er begünſtigt ſein wirdvom beſten
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Lord Hartington ſeine Befriedigung über die bei den Parlade gehabten Erfolge aus empfahl indeß in dem
neuen Parlamente von jeder feindſeligen Haltung gegenüber
ſen Anhängern Gladſtone s abzuſehen Die Wiederkonſolidirung
er liberalen Partei ſei nur eine Frage der Zeit die dis

ſentirenden Liberalen müßten deshalb ihre Sitze an der Seite
der übrigen Liberalen einnehmen und dadurch darlegen daß die
liberale Partei mit Ausnahme eines einzigen Punktes nahezu
in allen übrigen Beziehungen einig ſei Chamberlain erklärte
ſich mit den Anſichten Lord Hartingtons durchweg ein
verſtanden denen hierauf auch von der Verſammlung zu
geſtimmt wurde

Der neue Vizekönig von Jrland Marquis von
Londonderry und der Staatsſekretär für Jrland HicksBeach
ſind am Mittwoch in Dublin angekomulen und haben am
Donnerstag ihre Poſten übernommen

Der Peſter Lloyd meldet in Temesvar wäre an der
ungariſch rumäniſchen Grenze nächſt Orſava zwiſchen
ungariſchen und rumäniſchen Zollwächtern eine blutige
Schlägerei vorgefallen welche eine derartige Ausdehnung
annahm daß militäriſcher Beiſtand herbeigeholt werden mußte
Wie weiter berichtet wird iſt der Konflikt durch das Eingreifen
des ungariſchen Miniſters des Aeußeren bereits behoben Die
Sache gelangt vor die Grenzberichtigungs Kommiſſion

Die ſerbiſche Skupſchtina hat am Donnerstag die
Geſetzentwürfe betr die Deckung der proviſoriſchen Staats
ſchuld von 20 Millionen die Einführung eines Regals auf
Petroleum und Zündhölzchen ſowie die Aufhebung des
bisherigen Ausfuhrzolles auf Wein und Branntwein an
genommen

Die Vorſchläge welche die türkiſchen Delegirten bei
der Reviſion des organiſchen Statuts von Oft
Rumelien machen werden ſind wie die Times zufolge
guter Autorität verſichern kann die folgenden

Der Artikel welcher beſtimmt daß keine Veränderung in dem
organiſchen Statut ohne die Zuſtimmung der Signatarmächte
des Berliner Vertrages vorgenommen werden darf ſoll auf
recht erhalten werden Artikel 1 des I Kapitels demzufolge
OſtRuwelien eine türkiſche Provinz unter der direkten militäriſchen
und politiſchen Regierung des Sultans iſt und nur adminiſtra
tive Autonomie hat ſoll gleichfalls aufrecht erhalten werden
Art 3 deſſelben Kapitels der dem Sultan das ausſchließliche
Recht der Vertheidigung der Provinz mit Waffengewalt zu
ſpricht foll modifizirt werden Art 7 Kapitel I betreffs der
Ernennung eines chriſtlichen Vali zum Generalgouverneur ſolk
in folgender Weiſe amendirt werden Se Majeſtät der Sultan
wird in der Provinz von dem Fürſten von Bulgarien repräſen
tirt werden der mit der Zuſtimmung der Großmächte für 5
Jahre ernannt wird Nach dem Ablauf dieſer Friſt ſoll der

Fürſt wieder ernannt werden wenn die Großmächte darein
willigen Die folgenden Artikel ſollen unverändert bleiben
Art 8 welcher verfügt daß in ganz Rumelien im Namen des
Sultaus Gerechtigkeit geübt werden ſoll Art 11 der be
ſtimmt das alle türkiſchen Geſetze in der Provinz Kraft haben
ſollen ausgenommen wenn ſie mit dem organiſchen Statut im
Widerſpruch ſtehen Art 16 welcher drei Zehntel der provin
ziellen Einkünfte als Rumeliens Antheil an den gewöhnlichen
Ausgabeu des ottomaniſchen Reichs feſtſtellt Art 19 welcher
der vttomaniſchen Reichsregierung die Kontrole über die Zoll
ämter Poſten Telegraphen Leuchtthürme Eiſenbahnen ſowie
über die Fabrikation von Waffen und Schießpulver in Oſt
Rumelien vorbehält Art 20 8 4 welcher verfügt daß die
türkifche Sprache die amtliche iſt die im ganzen Verkehr
zwiſchen Oſt Rumelien und der Pforte zur Anwendung
kommen ſoll

Die Verhandlungen werden wohl ſehr lange dauern ehe über
dieſe Vorſchläge eine Einigung erzielt wird wenn eine ſolche
überhaupt möglich iſt

Wie das Reuter ſche Bureau vernimmt wäre die Nach
richt des Daily Chronicle aus Kairo über die demnächſt
zu erwartende Abberufung Moukhtar Paſcha s um
demſelben den Befehl über die Armee an der armeniſchen
Grenze zu übertragen ohne Begründung Die Pforte würde
einen derartigen Schritt nur bei ſehr wichtigem Anlaß thun
außerdem ſeien Dienſte welche Moukhtar in Egypten leiſte
ſehr zufriedenſtellend und würden von der Pforte in der gegen
wärtigen Lage beſonders geſchätzt

Aus Waſhington meldet das Renter ſche Buregu unterm
4 d Jn hieſigen gut unterrichteten Kreiſen verlautet daß im
Falle die mexikaniſche Regierung das erneuerte Ver
langen der Vereinigten Staaten auf Freigebung Mr
Cutting s ignoriren ſollte der amerikaniſche Geſandte in
Mexiko abberufen und wahrſcheinlich eine außerordentliche
Seſſion des Kongreſſes abgehalten werden würde um die in
der Angelegenheit weiter zu ergreifenden Schritte zu er
wägen

Deutſches Reich
Berlin 5 Aug Se Maj der Kaiſer ſtattete n Gaſtein

geſtern mittag der Gräfin Grünne einen Beſuch ab Als die
Kaiſerin von Oeſterreich geſtern zur Tafel im Badeſchloſſe
vorfuhr ging ihr Se Majeſtät entgegen und geleitete ſie zum
Empfangsſaale Bei der Tafel ſaß die Kaiſerin an der Spitze
zu ihrer Rechten der Kaiſer zu ihrer Linken Fürſt Bismarck
Nach der Tafel fand Vorſtellung ſtatt Um 5 Uhr verließ die
Kaiſerin das Badeſchloß vom Kaiſer bis zur Terraſſe geleitet
Bald darauf verließen auch die anderen Gäſte das Badeſchloß
Heute nahm Se Majeſtät die Vorträge des Cheſs des Militär
fabinets Generalljeutenants v Albedyll und des Wirkl Ge
heimen Legationsrathes v Bülow entgegen Se K und K
Zug der Kronprinz iſt heute mittag zum Beſuch der
Kaiſerin in Schlangenbad eingetroffen und von den Be
hörden Schulen Vereinen und den Badegäſten unter enthuſiaſti
ſchen Zurufen empfangen worden Der Kronprinz nahm das
Mittagmahl bei Majeſtät der Kaiſerin ein machte nach
mittags einen in den Anlagen ſtattete demPrinzen Nikolaus von Naſſau einen längeren Beſuch ab
und trat 42 Uhr über Frankfurt aſM die Rückreiſe nach
Potsdam an Die Kaiſerin gab Sr K und K Hoheit bis
r das Geleite und kehrte darauf nach Schlangenbad

Wie der Polit Korr aus Petersburg gemeldet wird
iſt die Abreiſe des Herrn v Giers auf den 7 Aug feſt
geſetzt Ein offiziöſer berliner Brief der Polit Korr
kouſtatirt gegenüber den gegentheiligen Stimmen namentlich
der Moskowskija Wjedomoſto vaß von kundiger Seite eine
Aenderung in den Beziehungen der drei Kaiſermächte entſchieden
beſtritten werde Herr v Giers werde ſicherlich im Laufe der
nächſten Wochen den Fürſten Bismarck zu ſprechen Gelegenheit
nehmen und ſollte dies nicht geſchehen ſo brauche man hier
für doch nicht politiſche Gründe anzunehmen Ein offiziöſer
petersbürger Brief der Polit Korr betont gleichfalls daß
das gegenſeitige Verhältniß der drei Kaiſerreiche keinerlei
Aenderung erfahren habe Der Offiziöſe legt dem Beſuch des

Ludwig in Peterhof eine hohe Bedeutung beidieſelbe liege aber nicht in einer angeblichen politiſchen Miſſion

des Erzherzogs ſondern darin daß der Beſuch in einem Zeit
punkte erfolgte wo ungünſtige Gerüchte über die gegenſeitigen
Beziehungen umliefen Hierzu ſtimmt was deu münchener
Neueſten Nachr zufolge Fürſt Bismarck in München geäußert

haben ſoll Rußland ſei ſo ſoll der Reichskanzler geſagt
haben von einem Bündniß mit Frankreich weiter entfernt als
je Eine Erneuerung des Dreikgiſerbündniſſes habe an Wahr
ſcheinlichkeit gewonnen

Aus Hamburg wird der Freih Korr geſchrieben Vor
einigen Tagen brachten berliner Zeitungen unter denſelben
die offiziöſen Berl Pol Nachr die Mittheilung daß durch
eine Verordnung des Gouverueurs die deutſche Mark
währung in der Kolonie Kamerun eingeführt worden
ſei Da die hieſigen mit Kamerun beſtändig arbeitenden
und daſelbſt anſäſſigen Firmen von einer ſolchen Verordnung
nichts wiſſen ſo darf man annehmen daß die erwähnte
Meldung unrichtig oder mindeſtens verfrüht iſt denn die
Abſicht der Einführung einer Münzeinheit anſtelle des bis
herigen Tauſchhandels in Kamerun beſteht allerdings ſeit
geraumer Zeit Es iſt auch gegen dieſe Abſicht an ſich gar
nichts einzuwenden vielmehr wird es ſowohl im Intereſſe des
weißen als des ſchwarzen Händlers liegen wenn durch eine
beſtimmte Währung der mit dem Tauſchhandel einmal un
trennbar verbundenen gegeuſeitigen Uebervortheilnng ein Ende
gemacht wird

Jn ihrem Artikel über den häuslichen Streit zwiſchen
Agrariern und Jnduſtrieſchutzzöllnern hat die Nordd
Allg Ztg vor allem ihre Hoffnung darauf geſetzt daß das
Kompromiß zwiſchen landwirthſchaftlichen und induſtriellen
Jntereſſen auf welchem die 1879 inaugnrirte deutſche Wirth
ſchaftspolitik baſirte durch kleine Meinungsverſchiedenheiten
nicht erſchüttert werden könne Es iſt jedenfalls anzuerkennen
daß das offiziöſe Blatt ſelbſt als die Grundlage der ſeit 1879
herrſchenden Zollpolitik ein Kompromiß zwiſchen landwirth
ſchaftlichen und induſtriellen Jntereſſen bezeichnet es iſt damit
offenbar daſſelbe Bündniß gemeint welches gewöhnlich mit
dem etwas ſchärferen und vielleicht zutreffenderen Ausdrucke
Jutereſſenkoglition benannt wird Wenn aber die Nordd

Allg Ztg dieſer noch heute fortwirkenden Koalition gleich
zeitig nachrühmt daß darin die hauptſächlich erwerbthätigen
Stände zu dem Bewußtſein der Harmonie aller wirthſchaft
lichen Jntereſſen gelangt ſeien, ſo muß dieſer Verſuch allen
denjenigen Jnduſtriellen und Landwirthen welche mit der
heutigen Zollpolitik nicht einverſtanden ſind geradezu das Wort
abzuſchneiden ganz nachdrücklich zurückgewieſen werden Schonvor ſieben Jahren hat nur ein Lhei der großen Landwirth

ſchaft und der Großinduſtrie die Koalition mitgemacht und
ſeitdem iſt der Widerſpruch gegen die herrſchende Zoll
politik in landwirthſchaftlichen wie in gewerblichen Kreiſen
nicht ſchwächer ſondern von Jahr zu Jahr ſtärker
geworden Wie viele Landwirthe geben heute ſelbſt
zu daß aus der ganzen Ueberfülle neuer Zölle für
die deutſche Landwirthſchaft doch kein wahrer Segen erwachſen
ſei Und die Jnduſtrie Man leſe doch nur in den gerade
jetzt Woche für Woche erſcheinenden Jahresberichten der
deutſchen Haudelskammern die Urtheile über die Folgen der
gegenwärtigen Zollpolitik und ſpeziell über die verhängnißvollen
Konſequenzen des im Jahre 1879 zu ſtande gebrachten Kom
promiſſes Jn verſchwindender Minorität ſind die Stimnten
aus einzelnen Bezirken der Großinduſtrie welche inmitten des
Darniederliegens der Geſchäfte den Glauben an die Heilkraft
einer immer geſteigerten zollpolitiſchen Abſperrung noch feſt
halten Es heißt geradezu das Gegentheil der Wahrheit be
haupten wenn angeſichts der Wucht dieſer unwiderleglichen
Zeugniſſe das offiziöſe Blatt noch in die Welt hinausſchreibt
daß die hauptſächlich erwerbthätigen Stände auf ſeiten der
herrſchenden Wirthſchaftspolitik wären

Unter den Ehrenpromotionen welche in Heidelberg vollzogen
wurden iſt bekanntlich auch diejenige des Herrn v Bennigſen
zum Dr jur Das bezügliche Diplom enthält dem Hann Cour
zufolge folgenden Paſſus Dem hochherzigen deutſchen
Patrioten welcher in der Zeit der tiefſten Ab
ſpannung den Glauben an Deutſchlands Zukunft be
wahrt und im deutſchen Volke genährt und befeſtigt hat
welcher einen entſcheidenden Einfluß auf das Zuſtandekommen der
Norddeutſchen Bundesverfaſſung ausgeübt und ebenſo bei der
Wiederherſtellung des Deutſchen Reiches im Rathe der Staats
männer wie im Parlamente bedentſam mitgewirkt hat und in
ſeinem ganzen öffentlichen Leben Ueberzeugungstreue mit ſtaats
männiſchem Blick und weiſer Mäßigung verbunden hat

Jm ſtraßburger Gemeinderath iſt die Sprachen
ſprache die deutſche oder franzöſiſche ſein ſolle in der beſten und
einfachſten Weiſe dadurch gelöſt worden daß beide erſten Elſäſſer
welche zum Worte gelangten ſich der deutſchen Sprache bedienten
Auch in dem neuen Gemeinderath von Metz wird der Antrag
anf Einſührung der deutſchen Sprache geſtellt werden während
da bis jetzt noch das Franzöſiſche Geſchäftsſprache war

Eine Regelung der Gehalts verhältniſſe der Richter
erſter Jnſtanz wird in Schmollers Jahrbuch für Geſetz
zeichnet die jetzige große Verſchiedenheit der Gehälter der Richter
von gleichem Dienſtalter in den verſchiedenen Ober Landesgerichts

en als einer Ausgleichung dringend bedürftig Er fordert
daß zu dieſem grpee auch für die Land und Amtsrichter ein
gemeinſamer Beſoldungsetat durch die ganze Monarchie ge
bildet und daß das Aufrücken in die höhere Gehaltsklaſſe durch
ein beſtimmtes Plus an Dienſtalter bedingt wird Schließlich
möchte der Verfaſſer noch das Aufangsgehalt der Amtsrichter auf
3000 M normirt wiſſen Als einer der Gründe für dieſen Vor
ſchlag wird das Ueberhandnehmen des Wandertriebes unter den
Einzelrichtern angegeben welche die nächſten ſich bietenden Ge
legenheiten benutzen um ſich aus der Einſamkeit des Landlebens
in die größere Stadt zu retten

BVerlin 5 Aug S M Panzerſchiff Friedrich Karl
Kommandant Kapitän zur See Stempel iſt vorgeſtern in Tanger
eingetroffen S M SchiffsjungenSchulſchiff Nixe Kom
mandant Korvetten Kapitän v Arnim iſt geſtern in St Vincent
Kap Verdes eingetroffen und beabſichtigt am 11 Aug er wieder
in See zu gehen

Halle den 6 Auguſt
Die letzte diesjährige Schwurgerichtsperode hier

ſelbſt wird am 4 Okt ihren Anfang nehmen Ueber die Dauer
derſelben läßt ſich vorläufig noch nichts ſagen Zum Vorſitzenden
iſt Hr Landgerichts Direktor Reuter ernannt Ein Verzeichniß
e ee Verhandlung kommenden Strafſachen werden wir ſpäter
mittheilen

Jahresbericht der Handelskammer
Die Friſt mit welcher der bekannten Verfügung des Handels

miniſters zufolge die Veröffentlichung des Handelskammerberichts
erfolgen darf läuft erſt am 15 d gb Obgleich nun der Bericht
uns bereits ſeit einigen Tagen vorliegt würden wir doch Mit

frage d h die Frage ob die Geſchäfts und Verhandlungs faſ

gebung u ſ von einem Amtsrichter verlangt Derſelbe be Wind

theilungen aus demſelben vor Ablauf der Friſt nicht gemacht
haben wenn nicht wiederum auf dein Wege der Jndiskretion
Auszüge aus dem Jnhalt bereits in auswärtige Blätter gelangt
wären ſodaß wir zu unſerem Bedauern nun r
ſind das Schweigen zu brechen Dem Jahresberichte geht
wieder eine Ueberſicht über die allgemeine wirthfchaftliche Lage

O andelskammerbezirks in Jahre 1885 voraus Dieſelbe
autet

Jn Hinſicht des günſtigen Geſchäftsergebniſſes iſt von den
Großinduſtrien des Handelskammerbezirks die Mineralöl und
Paraffin Jnduſtrie an erſter Stelle zu erwähnen Die fünf
bedeutendſten Aktienunternehmungen dieſer Branche mit einem
Aulagekapital von ca 20 Mill M vermochten auf das Jahr 1885
eine Dividende von durchſchnittlich 13,82 Proz zu vertheilen
Leider hat ſich im letzten Quartale des Berichtsjahres in der
Lage des Paraffin und Kerzengeſchäſtes eine ungünſtige Wendung
vollzogen denn im Exportverkehr giebt es ſeitdem ſehr wenig zu
thun und die Preiſe ſind ſtark abwärts gegangen

Jnfolge Mehrverbrauchs der Theerſchwelereien an Schwel und
Feuerungsmaterial vermochte ſich der Braunkohlenbergbau
des Minderkonſums der Zuckerfabriken ungeachtet weiter zu ent
wickeln Die Förderung iſt um 86,471 t 1,87 Proz gewachſen
Allerdings ſteht dem eine Werthverminderung des Förderguantums
von 5 Pfg pro t gegenüber Die Mehrzahl der Gruben
welche lediglich Heizkohle produziren haben nur einen ſehr
mäßigen Gewinn erbracht

Den Brikettfabriken iſt es bei beſcheidenem Verdienſt
elungen ihr Abſatzfeld zu erweitern Noch erheblicher aberhaben dieſelben ihre Produktion geſteigert und damit ſich ſelber

das Geſchäft erſchwert Nachdem ſich die Erkenntuiß dieſer
Thatſache Bahn gebrochen hat wird mit einer angemeſſenen Ein
ſchränkung der Produktion vorgegangen werden

Das größte Bergwerksunternehmen des Handelskammerbezirks
und Deutſchlands überhaupt die Mansfeld ſche Kupfer
ſchieferbauende Gewerkſchaft iſt jahrelang mit Erfolg be
müht geweſen durch eine Erhöhung der Produktion den an
dauernden Rückgang der Preiſe zu überwinden ſeit Anfang der
ſiebziger Jahre hat ſich die Kupferproduktion der Gewerkſchaft
um nahezu das Anderthalbfache die Silberproduktion um mehr
als das Dreifache vermehrt Indeſſen ſtehen die Metallpreiſe
nunmehr ſo niedrig daß ein Weiterſchreiten in dieſer Richtung
nicht angänglich erſcheint das vergangene Jahr hat bei dem
Kupferſchieferbau einen Verluſt von nahe einer Million Mark
gebracht ſodaß die Gewerkſchaft ſich enlſchließen mußte zum
Frühjahr 1886 mehr als ein Drittel ihrer Bergleute zu entlaſſen

Die Ziegeleien und Thonwaarenfabriken vermochten bei
regem Geſchäftsgange ihre Preiſe zu beſeſtigen S

as die Land wirthſchaft anbelangt ſo können wir leider
nur in die allgemeine Klage über mangelhafte Abſatzfähigkeit be
ziehungsweiſe gedrückte Preiſe einſtimmen Wie wir in der Ein
leitung zu unſerem vorigen Jahresberichte näher ansführten iſt
der Aubau der Zuckerrübe für die Bodenkultur hieſiger Gegend
von größter Bedeutung Da die Zuckerfabriken aus Anlaß der
ungünſtigen 1884/85 er Campagne eine ganz beträchtliche Ver
minderung ihrer Produktion in Ausſicht genommen hatten und
zur nächſten Campagne für Rüben nur ſehr niedrige Preiſe an
liegen wollen ſo mußten die Landwirthe ſich mehr als früher zu
dem wenig lohnenden Anbau von Körnerfrüchten verſtehen

Jm Laufe des Jahres gewann es den Anſchein als ſollte es
mit der Lage der Zuckerinduſtrie einen Umſchwung zum
beſſeren nehmen Als man ſich davon überzeugte daß der
Rübenbau gegen das die um ca 30 Proz reduzirt worden
ſei gingen die Zuckerpreiſe langſam in die Höhe die Differenz
zwiſchen der Januar und der JuniNotirung beträgt M 15 80
42 Proz Von dieſem Zeitpunkte ab bis zur zweiten Hälfte

des Jahres 1886 hat der Artikel Zucker faſt ebenſoviel wieder im
Werthe eingebüßt wie er vordem gewonnen hatte Damit iſt
denjenigen Beſitzern von Lagerbeſtänden welche in der Hoffnung
auf eine nachhaltige Beſſerung des Marktes mit dem Ver

an ſich hielten eine große Enttäuſchung bereitet
worden

Unſere Maſchinen Jnduſtrie mußte in demjenigen Theile
welch mit der Landwirkthſchaft und den landwirthſchaftlichen Ge
werbe i in engem Zuſammenhange ſteht von den geſchilderten
Verhältniſſen auf das tiefſte berührt werden

Von den auf der Verarbeitung landwirthſchaftlicher Erzeugniſſe
beruhenden Gewerben lieferte die Malzfabrikation und Bier
brauerei gute die Handelsmüllerei theilweiſe befriedigende
die Branntweinbrennerei und Weizenſtärkefabrikation
ungünſtige Reſultate

Im allgemeinen hat die Produktion des Handelskammerbezirks
von dem Bereich der Zuckerinduſtrie abgeſehen durch verſtärkte
Ausnützung der beſtehenden gewerblichen Anlagen im Jahre 1885
eine weitere Ausdehnung erfahren ſodaß eine größere Anzahl
von Arbeitern eingeſtellt werden konnte Bedentende neue Unter
nehmungen ſind nicht entſtanden doch hat die hl der Ein
tragungen in die Firmenregiſter noch etwas zuge commen Bei
den 34 öffentlichen Sparkaſſen des Handelskammerbezirks ſind im
Jahre 1885 M 3,354,734 mehr eingelegt als abgehoben worden
und es ſtellt ſich die Geſammtſumme der Spareinlagen am Schluß
des Jahres auf M 92,594,225 gegen M 86,900,751 zu Ende des

Vorjahres
Wir ſtehen nicht an die wirthſchaftliche Lage des Handels

kammerbezirks noch als eine vergleichsweiſe befriedigende aufzu

ſen eIndeſſen iſt der Ausblick in die Zukunft kein allzu erfreulicher
da die Anzeichen für eine fortſchreitende Erſchwerung unſerer
wirthſchaftlichen Verhältniſſe ſich mehren

Meteorologiſche Statlon
5 Aug 10 U abs 6 Aug 6 U mos

Barometer Millimeter 455,4 755 3

e C eelative Fen e 9gtye Je nateit SW1 SW2
6 U früh Thaupunkt n d K H 5,2
Waſſerwärme der Saale 14 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte det Pola
5 Aug 8 U morgens Geringe Veränderungen Während die Luftdruckverhältniſſe über Europa ſich nur unweſentich verändert hatten und die

Witterungsverhältniſſe nahezu dieſelben geblieben war weſtlich von Britannien
das Barometer ſtark gefallen und waren ſüdl Winde mit trübem Wetter auf
den Brit Jnſeln eingetreten Haparanda 755 19 Nordoſt leicht heiter
Moskau 752 15 Südweſt ſtill bedeckt Hamburg 763 12 Weſt mäßig bedeckt
Wien 763 13 Nord ſtill halb bedeckt Nizza 758 21 Oſt ſtill halb bedeckt
Paris 766 4 12 Nordoſt leicht halb bedeckt Am 3 Aug 7 Uhr früh Pola
759 20 ſtill wolkenlos Rom 761 20 ſtill wolkenlos Malta 760 23
Nordweſt ſtill wolkenlos Konſtant 759 24 Nordoſt leicht halb bedeckt

J

Univerſitätsnachrichten

Athen Prof Dr Köhler iſt zum ordentl Profeſſor in der
philoſophiſchen Faknltät hieſiger Univerſität ernannt

ProvinzialRachrichten
Der Rachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt unr unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 5 Aug Geſtern hielt ſich am h bei
t ein Rath aus dem landwirthſchaftlichen

Miniſterium auf der beauftragt war die Oertlichkeiten zu prüfen
daraufhin ob Auſtern daſelbſt gezüchtet werden können 97Es ſoll auch noch nach anderer S t angeſtrebt werden die
Fiſchzucht dort zu heben die ſo lange nicht recht vorwärts kommen
wird ſo kange die Fiſcherei Gerechtigkeit nur kleinen Fiſchern zu
kommt die nicht viel zur Aufbeſſerung thun Die BadeDirektion daſelbſt hat beſchloſſen Land zu erwerben um einen
Park anzule gen und ſo den Badegäſten den Aufenthalt an
genehmer zu machen

Berlin Der Sekretär der archäologiſchen Zweiganſtalt in

e
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t Nordhanſen 5 Aug Der Hr Kultusminiſter
v Goßler hat der St Martinskirche zu Heiligenſtadt eine neue
Thurmuhr mit zwei Schlagglocken im Werthe von ca 2000 M
eſchenkt Zur Zeit findet eine ban polizeiliche Prüfung
er Schlachteſtätten in hieſigen Fleiſchereien ſtatt Wie ich

höre ſind nur ſehr wenige Anlagen den geſetzlichen An
forderungen ganz entſprechend die große Mehrzahl iſt mangelhaftDer Kusſchut welcher ſich ſeinerzeit gebildet hatte um dem
Hoſbeſitzer Schwetje in Sibbedſe für ſeine in dübiſcher Weiſe
vergifteten 7 Pferde Erſatz zu ſchaffen legt jetzt öffentlich
Rechnung über das Ergebniß Es ſind 6787 M aufgebracht und
dafür dem Geſchädigten 6 gute Arbeitspferde geſcheukt worden

Jn Ers hauſen auf dem Eichsfelde iſt jetzt eine Kinder
bewahranſtalt errichtet worden Von unterrichteter Seite
wird mir die Mittheilung daß geſtern im Perſonenzuge von
Nordhauſen nach Leinefelde und Mühlhauſen ein Mitreiſender den
Mörder des Schiffling ſchen Ehepaares Namens Keller er
kannt haben will welcher mit im Zuge geſeſſen habe Auf Ver
anlaſſung deſſelben ſei der junge Menſch denn auch von der
Bahupolizei in Mühlhauſen einſtweilen feſtgenommen worden
Es wäre dringend zu wünſchen daß ſich die Nachricht von der
endlichen Feſtnahme des unmenſchlichen Verbrechers beſtätigte

M Seehanſen i 5 Aug Am 2 d entlief der 14jähr
Sohn eines hieſigen Zimmermeiſters welcher die Tertia des
Gymnaſiums beſucht aus der Schule Heute erſt wurde der
ſelbe in dem Holzſtalle eines benachbarten Ackerbürgers halb
verhungert aufgefunden halbreifes Obſt welches der iugendliche
Flüchtling nächtlicherweile aus dein Garten des Vaters geholt
war ſeine einzige Nahrung geweſen Jnfolge des ansgeſtandenen
Hungers und der Angſt iſt der Knabe ernſtlich erkrankt Am
1 d verſtarb zu Binde Kr Oſterburg der Lehrer em Wich
mann im Alter von 90 Jahren in ihm iſt einer der Veteranen
aus den Befreiungskriegen dahingegangen Bei BelleAlliance
ſchwer verwundet wurde er als Gefangener nach Lyon geführt
woſelbſt er Jahr im Lazareth lag Nach dem Kriege wirkte
er als Lehrer in Gagel dann in Thielbeer zuletzt in Binde in
großem Segen

O Wittenberg 5 Aug Die ultramontane Kölniſche Volks
zeitung die unter anderen von ihr über Wittenberg in die
Welt geſetzten Unwahrheiten im Jahre 1883 auch die der
civilta cattolica nachgedruckte Lüge brachte daß während der
Lutherfeiern in Eisleben und Wittenberg Feuersbrünſte dort die
Wiege Luthers hier die Schloßkirche mit ſeiner Gruft in Aſche
gelegt hätten hat in ihrer Nummer 210 wieder einmal eine
tendenziös gemäſtete Ente über Wittenberg hinfliegen laſſen
Die Köln Volksztg erzählt zunächſt die wahre Thatſache daß
die hieſigen kirchlichen Behörden die Genehmigung dazu verweigert
haben daß das Herrig ſche Lutherfeſtſpiel in der hieſigen
Stadtkirche aufgeführt werde ſchließt die Mittheilung aber mit
dem hämiſchen Nachſatz

An dieſe Nachricht aus der Lutherſtadt Wittenberg möchten
wir die uns von glaubwürdiger Seite gewordene Mittheilung
knüpfen daß in der nächſten Umgebung von Wittenberg zur

noch drei Muttergottesfeſte in den n
irchen gefeiert werden und daß dort auch die Beichte

nach Art der katholiſchen Kirche zum Theil noch in Ge
brauch iſt

Dieſer ganze Nachſatz iſt eine völlige Lüge die auch nicht einmal
irgendwelchen Jrrthum als Entſchuldigung angeben kann Es
wird in der ganzen Provinz Sachſen in evangeliſchen Kreifen
weder ein kirchliches noch ein privates Feſt gefetert das auch nur
e ne Aehnlichkeit mit einem Muttergottesfeſt hat und ebenſowenig
haben unſere zwangloſen allgemeinen und öffentlichen Beichten
etwas mit der katholiſchen Art mit der Ohrenbeichte gemein

B Alsleben 5 Aug Vor einigen Tagen wurde der Schuh
machergeſelle Franze von hier als er ſpät abends von Plötzkau
kam unterwegs von zwei Handwerksburſchen anſcheinend Fleiſcher
geſellen angefallen und unter der Drohnng daß ſie ihm das
Genick umdrehen wollten ſeiner Uhr beraubt Leider iſt es bis
jetztenicht gelungen der Räuber habhaft zu werden Während
des Kinderfeſtes das kürzlich hier ſtattfand wurde bei einem
Gaſtwirth eingebrochen und 13 M Geld geſtohlen Der
Dieb wurde in der Perſon eines Ochſenknechts ermittelt

X Schkenditz 5 Aug Jn vergangener Nacht wurde im
Wolf ſchen Gaſthof zu Kleinliebeunan von einer ungefähr
40jähr Frau welche daſelbſt 2 Nächte logirt ein Diebſtahl
ausgeführt Dieſelbe hat ſich früh morgens mit 1 Deckbett 1
Unterbett 2 Kopfkiſſen 2 Pfd Chokolade 1 Romanbuch Die
Blume des Glücks und verſchiedenem anderen aus dem Staube
gemacht Die Roggenerte in hieſiger Gegend kann als be
endet betrachtet werden

Aus Ober bezw Unterwerſchen bei Weißenfels ſandte
uns im v J einer unſerer Leſer eine 8fache Weizen Aehre
yeute ſendet uns derſelbe Herr eine 9fache Aehre und bemerkt
daß er außerdem noch im Beſitz einer 8fachen von dieſem Jahre
iſt Die Aehren entſtammen Grundſtücken des Gutsbeſitzers
Ernert in Unterwerſchen

Jn Heiligenſtadt beſtimmt eine Verordnung der Polizei
verwaltung daß das Kegelſchieben auf den innerhalb der Stadt
und deren Umgebung in der Nähe von bewohnten Gebäuden
belegenen Kegelbahnen nach 10 Uhr abends und vor

en rmtttags bei Geldſtrafe bis zu neun Mark ver
oten iſt

h BVernburg 5 Aug Dem neunten Berichte des hieſigen
Kaufmänniſchen Vereins über das Verwaltungsjahr 1885,86
entnehmen wir folgendes Die Zahl der Mitglieder betrug beim
Beginn und am Schluſſe des Vereinsjahres 52 Jm Laufe
deſſelben wurden 20 Wochenverſammlungen 2 n
und eine außerordentliche Verſammlung gehalten Auch dem
Vergnügen iſt Rechnung getragen worden Die Fachſchule
welche der Verein ins Leben gerufen hat zählte Oſtern d J in
Klaſſe II 12 Schüler Vom Fragekaſten iſt leider nicht entfernt
in dem ausgiebigen Maaße Gebrauch gemacht worden wie das
als wünſchenswerth erſcheinen mußte An Beiträgen kamen
477 75 an Eiutrittsgeldern 30 00 M ein bei einer Ausgabe
von 623 72 M belänft ſich der Vermögensbeſtand des Vereins
auf 749 33 M gegen 843 38 M im Vorjahre und 663 02 im
Jahre 1884

h Aus Thüringen 5 Aug Jn dem ſchwarzburgiſcheu
Jaadſchloſſe Gehren wo jetzt Fürſt Karl Günther und
Fürſtin Marie von Schwarzburg Sondershauſen weilen
iſt die Tochter des verſtorbenen Welfenkönigs Prinzeſſin
Friederike von Hannover mit ihrem Gemahl Freiherrn
v Pawel Rammingen auf Beſuch eingetroffen ebenſo der
Prinz Albert von Sachſen Altenburg mit ſeiner Ge
mahlin geborene Prinzeſſin Marie von Preußen

Der Vorſchuß Verein zu Chemnitz beſchloß die
Liquidation da bei dem ſonſt unabwendbaren Konkurſe ein
Verluſt von 70,900 M droht

Vermiſchtes
Der pariſer de ke in Heidelberg Der pariſer

igaro hat zu den Feſtlichkeiten in Heidelberg ebenfalls einen
erichterſtatter geſchickt Derſelbe ſtellt in ſeinem erſten Briefe

folgende Betrachtung an IJch ſebe Heidelberg jetzt zum dritten
male und erfahre wieder den Eindruck der Bewunderung und der
Trauer angeſichts des wundervollen Schloſſes der Aldambra
Deutſchlands, mit den ſteinernen Verzierungen die durch die
Kanonen von Varbaren zerſtört worden ſind Und bei Gott
de Barbaren in dieſer unglücklichen Pfalz das ſind wir Die
e ſind es die auf Befehl Louvois das rechte Ufer des

verheert geplündert und verbranit haben Frei heraus
agt Wenn wir voy dem verbrannten Saint Elond dein ein

geäſcherten Bazeilles und dem bombardirten Paris die r
um Himmel heben ſo vergeſſen wir daß Mannheim und Heidelen nur dieſe beiden benachbarten Städte anzuführen doppelt

und dreifach durch r n XV geplündert angezündet und vernichtet worden ſind Man kann in dieſem Lande

keinen Schritt thun ohne den lakoniſchen Proteſt des Führers
zu hören Das haben die Franzoſen 1688 verbrannt das haben
die Franzoſen 1696 zerſtört Das Schlimmſte aber iſt daß die
thörichte Wuth Louvois ſich auch gegen erhabene Kunſtwerke
richtete wie dieſes heidelberger Schloß dieſe Sammlung von
Schlöſſern und Paläſten die von blinden Soldatenhorden ſo
gründlich geſprengt zuſammengeſchoſſen und in Schutt gelegt
worden iſt daß man heute nur noch Bruchſtücke ſieht die ohne
Zuſammenhang ſind und über dem Abgrunde hängen und ebenſo
viele Opfer der franzöſiſchen Barbarei Dieſe paar Betrachtungen
ſind an die Adreſſe derjenigen unſerer Landsleute gerichtet die
ein hartes Ohr haben und die Wuth der Deutſchen von 1870
noch nicht haben begreifen können Die Pfalz iſt nur ein Punkt
in dem unermeßlichen Deutſchland aber faſt überall haben wir
ſeit Ludwig XIV irgendein unnützes Verbrechen begangen von
der Art desjenigen das Lonvois in Heidelberg befohlen hat
Wenn ich mich gleich von Anfang über dieſe Frage der hiſtoriſchen
Verantwortlichkeit ausſpreche ſo geſchieht es deswegen weil das
Schloß in den bevorſtehenden Feſtlichkeiten eine wahrhaft divi
natoriſche Rolle ſpielen wird Auf dem Schloſſe finden die
Vergnügungen ſtatt nach dem Schloſſe pilgern alle die hundert
tauſend Delegirten und Touriſten die nach Heidelberg gekommen
ſind die Geſchichte der mühevollen Erbauung dieſes architek
toniſchen Wunderwerks und ſeiner gewaltſamen Zerſtörung durch
die Hand der Franzoſen wird alſo in dieſen Tagen viel hundert
tauſendmal erzählt werden Das wird der dominirende Eindruck
während der ganzen Feſtlichkeit ſein Die Aſſociation der Jdeen
iſt unvermeidlich wie man in Paris den Tuulerienplatz nicht ſehen
kann ohne an die Kommune zu denken ſo kann man das heidel
berger Schloß nicht ſehen ohne ſich der Franzoſen von 1688 zu
erinnern Hierzu bemerkt die Frkf Es iſt gut daß ein
Frauzoſe dies ſagt denn dann brauchen wir es nicht zu ſagen
Auch macht es drüben jedenfalls mehr Eindruck als wenn wir
es geſagt hätten Aber obgleich ein Franzoſe dieſen dominiren
den Eindruck der Feſtlichkeiten konſtatiren mußte werden doch
die Franzoſen die zum Feſte nach Heidelberg gekommen ſind
nicht darunter zu leiden haben Dozu haben die Deutſchen
ſelbſt in ihrer Jubelſtimmung genügend Takt und Selbſt
beherrſchung

Franz Liſfzt Die peſter Journale eröffnen Sammlungen
um den Leichnam Franz Liſzt s nach Ungarn heimzubringen Das
iſt nutzloſes Beginnen da Liſzt letztwillig ſeine Beiſetzung in
Bayreuth verfügt hat

Frau Eleveland, Gattin des Präſidenten der Vereinigten
Staaten von Nord Amerika iſt am 1 Aug in die presbyterianiſche
Kirche aufgenommen worden

Daß Benjamin Franklin der Erfinder des Blitz
ableiters iſt dürfte allgemein bekannt ſein weniger hingegen
daß er auch Erfinder der Leihbibliotheken iſt Als Franklin
im Jahre 1720 noch Buchdrucker in Boſton war vereinigte
er ſich mit mehreren jungen Leuten ſeiner Bekanntſchaft zum
Ankauf von guten Büchern um es auf dieſe Weiſe jedem ein
zelnen derſelben möglich zu machen ſich ohne allzu erhebliche
Koſten fortzubilden Nach und nach betheiligten ſich immer mehr
Perſonen daran das Unternehmen ward in immer weiteren

Kreiſen bekannt ſchließlich gab auch die oberſte Behörde der
Stadt eine Summe her um dafür Bücher aus England kommen
zu laſſen die ſie der Leſegeſellſchaft zur Verfügung ſtellte unter
der Bedingung jedoch daß jeder Einwohner von Boſton der auch
nicht Mitglied ſei gegen eine feſtgeſetzte geringe Vergütung Bücher
entleihen könne So entſtand wie der L ſchreibt die erſte
öffentliche Leihbibliothek deren Zweck freilich nicht ganz derſelbe
war als derjenige iſt welchem unſere heutigen Leibbibliotheken
ren dienen Hier leichte Unterhaltung dort ernſte Be

ehrung
II bacefo der berühmte Walzer von Arditi durch

welchen mancher Verleger ſein Glück gemacht hat hat dem
n im ganzen nur die Summe von 1250 Franken einge
racht

Ein arger Streich iſt vor einigen Tagen dem Vieh
händler Z in B bei Schmiedeberg i Schl geſpielt worden
Er erhielt nämlich von der Schneekoppe eine Poſtkarte mit dem
Auftrage baldigſt drei fette Schweine nach der Schneekoppe zu
liefern Z war vertrauensſelig genug die Beſtellung zur Aus
führung zu bringen und machte ſich deshalb alsbald mit drei
feiſten Borſtenthieren auf den Weg Jn Krummhübel wurde
übernachtet und zuvor noch an den Schneekoppenwirth Hrn Pohl
eine Poſtkarte abgeſandt mit der lakoniſchen Notiz Die drei
Schweine kommen Hr Pohl war über den ihm unverſtänd
lichen Jnhalt der Karte nicht wenig verwundert legte derſelben
aber ſchließlich keine weitere Bedeutung bei weil er ſie für die
Ausgeburt der Fidelität einiger ſich aviſirenden Touriſten hielt
Sein Erſtannen war aber groß als er nach mehreren Stunden
den Jnhalt der betr Poſtkarte durch drei ankeuchende Vierfüßler
erfüllt ſah Der Viehhändler war zeitig morgens von Krumm
hübel aufgebrochen und mit ſeiner lebenden Waare nach unſäg
lichen Mühen r auf der Schneekoppe angelangt Hier
mußte er ſehr bald erfahren daß er das Opfer irgendeines Spaß
vogels geworden war denn der Koppenwirth wußte von einer
ſolchen Beſtellung nicht das mindeſte Z aber mußte nachdem
er ſeinen Aerger nach Möglichkeit heruntergeſpült hatte mit
ſeinem natürlich aufs äußerſte erſchöpften Vieh da hier oben
5000 Fuß über der Erde kein weiteres Abſatzfeld für ſeine Waare
war betrübt wieder den beſchwerlichen Rückweg antreten und
braucht jetzt für den Spott nicht zu ſorgen

Feuersbrunſt Jn Mlanow Bezirk Nisko Galizien
ſind am Mittwoch im Zeitraum von 10 Minuten 7 200 Ge
ewig r brannt Vierhundert Famillen ſind obdach und

rodlos
Wie die münchener Polizei mit uns umſpringt

Unter dieſer Ueberſchrift erzählt das Neue Münch Tagebl in
zwei größeren Artikeln ein Vorkommniß das in der bairiſchen
Hauptſtadt das größte Aufſehen erregt Eine Kaufmannswittwe
die Tochter eines im Feldzuge 1870/71 gefallenen bairiſchen Majors
nahm am Freitag abends 11 Uhr als ſie von einem Beſuche bei
einer befreundeten am Jſarthor wohnenden Familie in ihre in
der Marximilianſtraße gelegene Wohnung heimkehrte ihren Weg
durch die Marienſtraße weil die Herrnſtraße zur Zeit kanaliſirt
wird Jn der Marienſtraße ſoll ſie nun von einem Gendarmen

leich einer Straßendirne kontrolirt worden ſein und als ſie
anie Stand und Wohnung angegeben die Antwort erhalten

haben Das kann Jede ſagen Der Gendarm begleitete
die Dame dann bis an ihre Wohnung fragte ſie von was
ſie lebe und ſoll ſie dann als ſie ihr Vermögen als Lebens
unterhalt angegeben mit den Worten Das kann Jede
ſagen beim Arm gepackt und auf die Polizei geſchleppt
baben wo ſie nach einem Verhör vor dem jourhabenden Be
amten zu öffentlichen Dirnen in ein dunkles Arreſtlokal geſperrt
wurde in welchem ſie bis ſon deren Nyrpen 9 Uhr bleiben
mußte um welche Stunde ſie dann wie das erwähnte Blatt
ſagt ohne jede Entſchuldigung ſeitens des betr Beamten entlaſen wurde Das ehe erzählte weiter noch Einzelheiten
über die der Dame widerfahrene Behandlung und das arg
einzelner Gendarmen welche geradezu haarſtränbend klingen Wir
wollen die en abwarten welche der heutige Polizei
bericht mit folgenden Worten in Ausſicht ſtellt Jn Bezug auf
den von einigen hieſigen Blättern beſprochenen angeblichen Miß
riff bei Kontrole und Feſtnahme einer Frauensperſon ſind anit
iche Erhebungen eingeleitet ob und inwieweit die von ſeite der
polizeilichen Vollzugsorgane ergiffenen Maßnahmen gerechtfertigt
waren oder nicht e
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Vereine und Verſammlungen
Der Thüringerwald Verein hält am 22 und 23 d in

Saalfeld ſeine Hauptverſammlung Der Feſtplan iſt folgender
Sonnabend nachmittag und Sonntag vormittag Empfang der
Gäſte auf dem Bahnhof und im Vereinsgarten woſelbſt Sonn
abend abend geſelliges Zuſammenſein Sonntag genau 11 Uhr
Vorbeſprechung der Delegirten 12 Uhr Generalverſammlung ir
Hopfes Saal 3 Uhr Eſſen ſpäter Gartenvergnügen daſelbſt
Montag früh 8 Uhr Ausflug entweder nach dem Kulm oder
über die Reſchwitz Eichicht nach dem Eiſenwerk
Auf der Tagesordnung der Verhandlungen ſtehen neben den
üblichen geſchäftlichen Angelegenheiten noch folgende Vorlage des
vom Haupt Anſchuß des Verbands deutſcher Touriſtenvereine auf
grund der Beſchlüſſe der konſtituirenden Generalverſammlung in

ulda am 14 Mai 1883 ausgeführten gemeinſamen Abzeichens
zorlage eines Schutzhaus Projekts für den großen Hörſelberg

Antrag des Hauptvorſtandes auf nachträgliche Genehmigung
einer beſſeren Faſſung der 88 3 und 5 der Satzungen
Antrag des Vereins Saalfeld Die Generalverſammlung wolle
beſchließen dem Zweigverein Saalfeld werden aus der Hanpt
kaſſe 800 M als letzte Beihilfe zur Tilgung der Bauſchulden für
den Kulmthurm gewährt Antrag des Vereins Meiningen
Die Generalverſammlung wolle zur Uebergabe des Schutz
hauſes auf dem Dolmar welches bis jetzt Eigenthum des

Comites zum Ban eines Schutzhauſes auf dem Dolmar iſt als
Eigenthum des Geſammt Thüringerwald Vereins die Genehmigun
ertheilen und zum weiteren Ausbau der vorhandenen aber wei
theilweiſe verfallen unbenutzten zum Dolmarhäuschen gehörigen
Räume eine Summe von 500 M aus der Centralkaſſe bewilligen
Antrag des Vereins Eisfeld Schalkau Hildburghauſen
zum Bleßthurmbaufond wiederum die Summe von
400 M zu bewilligen Antrag des Vereins für Henne
bergiſche Geſchichte auf Landeskunde zu Schmalkalden
auf einen Zuſchuß zu den Koſten eines Schutz Häuschens auf
der Herrenkuppe bei Schmalkalden Antrag des Vereins
Oberweißbach Verein beabſichtigt auf dem Kirchberg einen
14 m hohen ſteinernen Thurm für 5000 M zu bauen und
bittet um Zuſchuß Koſtenanſchlag und Plan liegt noch nicht vor

Handels Verkehrs nnd Börſen Nachrichten
Berliner Börfe 5 Aug Während die Abendbörſen ſehr ſtill waren

und keine namhaften Veränderungen der Kurſe zeigen wurden von der heutigen
wiener Vorbörſe ſehr feſte Notirungen gemeldet und auch hier eröffnete die
Börſe wie bereits telegraphiſch gemeldet in ſehr feſter Haltung zu faſt aus
nahmslos ſteigenden Kurſen Die Spekulation zeigte Neigung zu Deckungs
täufen welche jedoch nur mit Kurserhöhungen ausgeführt werden konnten
Beſondere Gründe für den Umſchwung der Haltung können nicht geltend ge
macht werden es genügten Känfe einiger großen Spekulanten um die kleine
Spekulation zu Deckungen zu vekanlaſſen Kredit blieben ruhig dagegen
erfreuten ſich Diskonto Kommandit beſonderer Aufmerkſamkeit der Spekulation
Auch Deutſche Bank waren feſt und beſſer Auf dem Eiſenbahn Aktien Markt
wurden Mainzer in großen Beträgen zu beſſeren Kurſen gehandelt auch andere
Bahnen waren feſt nur Mecklenbürger niedrigek Franzoſen und Lombarden
weniger beachtet dagegen andere öſterreichiſche Bahnen auf wiener Käufe an
ziehend Duxer und Elbeihal wurden bevorzugt Das lebhafte Jntereſſe für
Schweizer Bahnen hielt an und dieſelben zeigten ausnahmslos eine ſtarke
Kursſteigerung Central waren 1 Union 1,25 und Nordoſtbahn 0,75 Proz
beſſer Auch Mittelmeer profitirten von der günſtigen Tendenz Warſchau
Wiener auf Realiſationen etwas ſchwächer Für Bergwerke lagen größere
Kaufaufträge vor welche eine Kurserböhung beſonders für Bochumer ver
anlaßten Jn großen Beträgen wurden Egypter gehandelt welche den Kurs
von 74 erreichten Auch Ungariſche Goldrente war recht feſt Jialiener ruhig
und wenig verändert Ruſſiſche Anleihen beſſer aber weniger lebhaft Die
Tendenz blieb auch im weiteren Verlaufe feſt aber das Geſchäft wurde
wieder auf allen Gebieten geringer Ziemlich lebhaftes Geſchäft entwickelte ſich
nur in Duxer und Eibethal ſowie Egypter und andere ſremde Renten
Schweizer Bahnen wurden weſentlich ruhiger und konnten dieſelben ihre
höchſten Kurſe nicht behaupten Kredit und Kommandit ruhiger auch Montan
werthe weiter gut gefragt in erſter Linie Bochnmer Am Fruchtmarkr
war Getreide auf feſtes Paris und OeſterreichUngarn ziemlich ſeſt Weizen
erheblich Roggen etwas beſſer bei Schluß feſt Hafer ſchwächer Rübö
feſier zum Schluſſe höher Spiritus loco höher und begehrt Terurme
reger und ſteigend inſolge von Kaufluſt Schluß ſtill

Halle 6 Aug Unter der Firma Lützkendorfer
Braunkohlenbergwerke zu Halle a/S hat ſich jetzt hier
eine neue Aktiengeſellſchaft gebildet Das Grundkapital beträgt
300,000 M in Abſchnitten zu je 1000 M Zweck der Geſellſchaft
iſt die Ausbeutung und Verarbeitung der auf Grube Lützkendorf
bei Merſeburg geförderten Kohle Als Gründer fungirt Hr
Mühlenbeſitzer Ronneburg hier Die Aktien ſind wie uns
mitgetheilt wird feſt übernommen U a ſind auch Kapitaliſten
in Erfurt betheiligt

Die Generalverſammlung der Bautzener Tuchfab rik genehmigte die
Aufnahme einer Prioritätsanleihe von 600,000 M S

Eiſenbahn Einnahmen Mailand 5 Aug Telegr Die
Einnahmen des Jtalieniſchen Mittelmeer Eiſenbahnnetzes während
der dritten Dekade des Juli 1886 betrngen nach vorlänſiger Exmittelung ſür
den Perſonenverkehr 1,296,135 für den Güterverkehr 2,147,686 zuſammen

Dieſer Betrag ſtellt die bereits rektiſizirte ungeſähre eigene
jnunahme dar

Halle 5 Aug Mehlbörſe Preiſe für 100 K netto
Weizenmehl 00 24,00 24,50 Weizenmehl 0 22,00 22,50 M
Roggenmehl 0 21,00 Mark Roggenmehl 0/1 20,00 Markt
Futtermehl 13,00 M i 10,00 11,00 M Weizen
kleie f 9,00 10,00 M Weizenſchaalen 9,00 M Haidemehl
32,00 M

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins
Metalle Kohle

B lan 5 Aug Telegr Zink umſatzlos
g e w 5 Aug Telegr Roheiſen Mixed numbers warrantt

Glasgow 4 Aug Telegr Roheiſen Schluß Mixed numberswarrants 39 ſh 1 d t uAmſterdam 5 Aug
London 4Lſtrl Bleti engl 127 13 Lſtrl ſpan 12 Lſtrl
New Yortk 3 Aug Telegr Zinu auſtraliſches Nr 1 21,40 C

Eiſen Gartſberrie 19 Doll

e

g

1

Telegr Bancazinn 592

Schleppfchiffahrt auf der Elbe
Die Schlenſe zu Niegripp durchſuhren am 5 Aug Geneſteine n Buckau Aug Schulz Haaſe F Haaſe Koggen t

u Weizen Henſchel Fr Racg Schwarz Kiſet Henſchel lerr
Schmidt Güter Thalherm Cement n Magdeburg Kämmeraer
Bretter n Kalbe Schul ze Fangohr Pflaſterpfähle n Weſtertinſen

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elde5 Aug 6 Aug 2 Ang 5 Auga Unterh 1,76 76 Dresden S 0,88 0,92oiha urd 70 Torgan u 10Wittenderg 1,84 1,704 Ang 5 Aug Roßlau 1,41 29Welßenſels Oberp 2,30 2,32 roy 1,78 1,68J Unterp 0,08 0,14 Magdeburg 1,57 53
Unterh 1,42 2,30galbe Oberp 1,88 1,38 4 Ang 5 Aug
Unterp 0,58 0,6 Urtern Brückenp 0,60 0,58

Nach Schluß der Redaktion
Frankfurt a/M 6 Aug Priv Telegr Der Frankf

Ztg meldet man aus Rom Vatikaniſchen Berichten zufolge
iſt der Konflikt zwiſchen dem Vatikan und Frank
reich in der Frage der diplomatiſchen Vertretung des Vatikans
bei China auf der Höhe Die Abberufung des gegenwärtigen
franzöſifchen Geſandten beim Vatikan wird für möglich ge
halten indeß müßte ein definitiver Abbruch der Beziehungen

von der franzöſiſchen Kammer gebilligt werden

Vorliegender Nr 182 unſeres Blattes liegt bei
Vater für Belehrung nnd Unterhaltkng Nr 32

Aug Zinn 96 Lſtrl Kupfer 39 Lſirl Zint 187 14
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Neues grosses Dtablissement

Adolph Koslowski
bisher Mitinhaber der Firma Nachmann Koslowski

48 Gr Ulrichſtraße Falle a 8 Er Ulrichſtraße 48
m Vabrikkation

von

e Damen und Mädchen Mänteln
Fabrik Niederlage Schwarzer Kleiderstoſſe in Wolle und Seide

F Portwährender KRingang von Neuheiten
Gute Stoſſe G Gediegene Arbeit Biülkäigste feste Preise

J reelle an
e e ee e S v e e S5 2 ne e c S 1 m 2 S ee e S e e e S e e S e r e 15ehe geceeceeeee e t S e e e ce e e S S e e e e nene e m a
Herr Lehmann

Herr Auguſt Lehmann von Brumby Ein alter Herr der s hörte ſpricht
Ein Kaufmannsdiener von Genie Du darfſt es übel nehmen nicht das Neueſte und Eleganteſte der Saiſon in gllen Preislagen empfiehlt

J Kam als gedient beim Militär Mit ſolchen fadenſchein gen Sachen e
N 3 Jahr von Magdeburg hierher Kannſt Du mein Lieber gar nichts chmeerſtraße 33 undh Und wollte ſuchen eine Stelle machen Ohr üstünm m ich 910 910
S Doch ging das leider nicht ſo ſchnelle Nimm 15 Mark e begib Dich

S Wenn etwas in der Zeitung ſtand t in die goldene 7 S Naturheil Verfahrenh Werner bietet fürS jedes Krankſein wolebens
S Kam Auguſt gi daher gerannt Dafür kaufſt Du dort glaube mir e

e wichtige Organe noch nicht gänzlich zere Der Prinzipal ihn ſich beguckt Schon einen feinen Anzug Dir
Hat mit den Schultern raufgezuckt Und Auguſt legte an das Geld

früher 1520

Die Wagrenhäuſer eWe 72 ſrint 721 uempfiehlt billig und reell

wegen vorgerückter Saiſon

arbeiten mit dem Geſchäftsprinzip

Großer Umſatz kleinſter Verdienſt

Welsch Nachf Halle

I Geschäftssaal

Jnhaber C a

I Dameuregenmäntel mit reichem Kindermäntel in 126 verſchiedenen

GG Große Steinſtraße 66G

Beſatz von 7 ar Sorten von 2 an
Ar GG

e Damen Promenaden Mäntel Tricot Taillen von 2,50 an
mit Spihengarnitur von an Sämmtliche Genres zeichnen ſich

S Damen Jacketts ſchwarz und durch guten Sitz aus und ſind aus S
farbig von 4,50 an ſoliden Stoffen gearbeitet S

Winter Mäntel n n de e den

ziligle Pezngenlelel

Stehkragen
Klappkragen
Ma chetten

große n kleine Chemiſettes
G villigſte Bezugsguelle

S Albinllentze 39

i en Schütze s Homöopath Bureau C Papi piere
Gr Wallſtraße 5 Sprechſtunden von 9 bis 5 Uhr vermitteltHerr Jackett Anzüge von Wo r T 8 u chen auch brieflich ſichere H erlhe der Krankheiten in ſelbſt Poſt

erzweifelten FällenSerren Rock Anzüge v 18 A an Anzüge von 250 an bis zu Senſationelle Erfolge auf dem Gebiete der praktiſchen Homöoyathie und alle Swrehe i nſchläge
Sommer Ueberzieher v 10 Aan den feinſten Modellanzügen

I Das Homöopath Burean befindet ſich von 25 Sepe S ab Friedrichſtraße 24 1 Et Meinrich GundlachS Stoffhoſen von 4,50 an

e Papierhandlung u BugbindereiBeſtellungen nach Maaß werden prompt ſauber Concert P r 08 r unWinterUeberzieher von Mk 9 an Vreiteſträße 32
und pinisſt aurgeſührt zum JXXlI Gelangsfeſte des Sängerbundes an der Saale nutte ArbeIII Geschäftssaal und A pferde breite und2 am 8 Auguſt er Nachmittags 33 Uhr ſchmale Wagen ſowie completteJ Dauerhafte Scynhn u eptjachuch genagelte im e a/S ken Her 7 elen ver

S S Täglicher Ümſatz 200 300 Paar W a rer Günscher TeuchernDamenſtiefletten von 4,50 an Herrenſtiefeletten und Herren v ne e e e re Die dine NB Die ſern Wagen
S Damen Lackſtiefletten v 5 ar ſchaftſtiefel von 2,50 an in Lyon v de W Alkdeutſches Minnelied v J Otto Abſchied ſind Sonntags zu beſichtigen

Damen Promenadenſchuhe in Pantoffeln 50 4 vom Gebirge v W T Sololieder Bad N eu RagocziLeder von 3,50 an in Zeug Jahresſchuhe von 50 an
von 2,50 anJ Kinderſchuhwaaren ſind in allen Größen u zu jedem Preiſe am Lager Das Kirchlein v Becker Das erſte Lied v Tſchirch Jm Walde weil alle aS

Gangler Vor Jena v W Stade Schifferlied v Fur S r Sonntag den S AuguſtIV Geschäftssaal Walde mußt du wandern geh n v Billeter Des Sängers Gru BTouriſtenſchirme v 1,25 an Oberhemden von 2 an Müller S v C Wilhelm O du wunderbar herr e z r runnenrtes t
u für r und I arbemd gen re ev r and rers Nachtgebet v C M v Weber Frühlings Nachmitttags von 2 Uhr an
amen in Zanella ragen Manchetten e F onceerbis 3 in GloriaSeiden 3,50 CEravatten et e r z Vorverkauf 40 an der Kaſſe 50 Programme mit Abends J Ball

Text à 1V un 9 r Abſchiedscommers auf dem Speſſart in DunkKel

König Bad Tanohetaat Holdener Liwe
Se den 8 Auguſt 1886 eNachmittag Concert Anfang 3 Uhr bun Bocok 7Theater Der Horfhardier u Schöne Galathee Anf 5 Uhr

Abends Ball im Kursaal Für den r tgt pentwortlichMax Schwarz Reftaurateur m m
NB Jeden Dienstag Mittwoch und Freitag Nachmittag Concert Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

bis 5,50 Glacéhandſchuhe von 1,25 an W BrillantFeuerwerkV Geschäftssaal
Herrenhüte von 2 M an in Großes Mützenlager

ſchwarz und farbig in Filz und Strohmützen f Knaben v 504 an
J Stroh Arbeitermützen von 40 Pf anJ KnabenFilzhüte von M ar Dekonommützen von 75 Pf an

Schwarze Mützen von 50 Pf an
J Bei Einkauf über 30 Mk vergütet das eoulante Ge eſchäfts

haus das u Fabrbillet bis zur h von Mk 2

Bedauere mein Herr für jetzt Jn noblem Anzug vorgeſtellt o ſtört ſind nachweislich ſicherſteDie Stellung bei mir iſt beſetzt Hat er ſich dann dem Prinzipal uru ilfe Ausführliche Berathung auchSo geht s zu ehe er Sie ſind mein a ſeh n 2 jedo iokg et e von aturhelttunde

i r en überJhm bei dem Einen wie beim Je dieſer aus hab meine Freude e g9 früher 16 30 4 und Gegen Thierquälerei ſind
Andern An Ihrem tadeloſen Kleide Vmnuänmge gratis nach auswärts gegen 104 Marke38 ruft e von Perzweiſſung 83 ünd naa irt v auf dem Fleck ſckter I nur bei mir zu habeI Was wird nun a rn ließ ich o ka err Lehmann x Bee ämtel et 112 Halle a/S r e wasgaſe 19 I

Gummi Waſchet
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